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Sondervotum der Fraktionen von CDU/CSU und FDP einschließlich

der von ihnen benannten Sachverständigen zum Gesamtbericht

Gliederung

1 Fazit der Kommissionsmitglieder von CDU/CSU und FDP zum Abschluss der

Arbeiten der Enquete-Kommission

1.1 Nachhaltige Energieversorgung – das Fundament unserer Volkswirtschaft

1.2 Warum ein eigener Bericht notwendig ist

1.3 Nachhaltigkeitsstrategien - Gleichrangigkeit der drei Dimensionen ist

entscheidend

1.4 Konzept Nachhaltigkeit – demokratischer Verständigungs-, Such- und

Lernprozess

1.5 Flexible Zielvorgaben von heute eröffnen Gestaltungsräume von morgen

1.6 Nachhaltigkeitspolitik – nur im EU-weiten und internationalen Zusammenhang

erfolgversprechend

1.7 Nur klare marktorientierte Rahmenbedingungen stärken den Wirtschafts-

standort

1.8 Energieszenarien – Grundlage für eine zukünftige Energieversorgung?

1.9 Wie kann eine nachhaltige zukünftige Energieversorgung gestaltet werden?

1.10 Nachhaltige Energiepolitik erfordert verstärkte Anstrengungen im Bereich

Forschung und Entwicklung

1.11 Internationalisierung unverzichtbar

1.12 Schlussbemerkung

2 Herausforderungen nachhaltig zukunftsfähiger Energiepolitik

2.1 Vorbemerkung

2.2 Nachhaltige Entwicklung und ihre drei Dimensionen

2.3 Energieversorgung in gesamtwirtschaftlicher Sicht

2.3.1 Soziale Marktwirtschaft, der geeignete Ordnungsrahmen für eine nachhaltige

zukunftsfähige Entwicklung

2.4 Rolle des Staates

2.5 Globale Aspekte nachhaltiger Entwicklung

2.6 Nationale und globale Ziele der Klimagasminderung

2.8. Risiken
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2.9 Unsicherheiten

2.10 Leitlinien und Handlungsregeln für eine nachhaltige Energiewirtschaft

3 Globalisierung und Liberalisierung der Energiemärkte

3.1 Vorbemerkung

3.2 Die Globalisierung der Energiemärkte

3.2.1 Zunehmende Relevanz des Weltmarktes für die Versorgung

3.2.2 Steigende Abhängigkeit von ungestörten Öl- und Gasimporten

3.2.3 Zunehmende Konkurrenz um günstige Angebote auf dem Weltmarkt

3.2.4 Konsequenzen

3.3 Die Liberalisierung der Energiemärkte

3.3.1 Die Liberalisierung im EU-Binnenmarkt

3.3.2 Die Liberalisierung der deutschen Energiemärkte

3.4 Schlussfolgerungen für ein Konzept nachhaltiger Energiewirtschaft

4 Potenziale, Forschung und Entwicklung

4.1 Strom

4.1.1 Stromverbrauch

4.1.2 Stromerzeugung

4.1.2.1 Technische Effizienzverbesserung sowie Konzepte von

Stromerzeugungsanlagen

4.1.2.2 Kraft-Wärme-Kopplung

4.1.2.3 Brennstoffzelle

4.1.2.4 Erneuerbare Energien

4.1.2.5 Kernenergie

4.1.3 Transport und Verteilung von Strom

4.2 Wärmedienstleistungen im Gebäudesektor

4.2.1. Die Bedeutung des Gebäudesektors für den Klimaschutz

4.2.2. Warum Altbausanierung wichtig ist

4.2.2.1 Sanierung schafft bessere Lebensräume für morgen

4.2.2.2 Sanierung erhält die Bausubstanz und schont Ressourcen

4.2.2.3 Sanierung spart Energie und Geld

4.2.2.4 Sanierung mindert die Emission von Luftverunreinigungen

und CO2

4.2.2.5 Sanierung schafft Arbeitsplätze

4.2.3. Bisherige Klimaschutzbemühungen unzureichend

4.2.4 Einschätzung der langfristigen Entwicklung des Wärmemarktes im

Gebäudebereich
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4.2.4.1 Randbedingungen für die Fallanalysen

4.2.4.2  Auswirkungen der Sanierung auf einzelne Gebäudetypen

4.2.4.3 Langfristige Klimaschutzziele im Gebäudebestand kaum

erreichbar

4.2.5. Warum die laufenden Förderprogramme nicht ausreichen

4.2.6. Empfehlung für eine erweiterte Förderung

4.3 Der motorisierte Verkehr

4.3.1 Vorbemerkung

4.3.2 Die wesentlichen Verkehrsentwicklungen

4.3.3 Die Entwicklung des Energieverbrauchs und der THW-Emissionen im

Verkehr

4.3.3.1 Bestimmende Faktoren für den Energieverbrauch

4.3.3.2 Der Pkw-Verkehr

4.3.3.3 Der Lkw-Verkehr

4.3.3.4 Der Luftverkehr

4.3.3.5 THG-Emissionen des gesamten Verkehrssektors

4.3.4 Übersicht über effizienzverbessernde Techniken

4.3.4.1. Kategorisierung der Maßnahmen

4.3.4.2. Verbesserung der Fahrzeugtechnik und konventioneller

Antriebe

4.3.4.2.1 Wirkungsgrad der Fahrzeugantriebe

4.3.4.2.2 Reduzierung des Antriebs-Energiebedarfes

4.3.4.2.3 Zusätzliche technische Potentiale?

4.3.4.2.4 Zusammenfassung technische Möglichkeiten

4.3.4.3 Neue Antriebe und neue Treibstoffe

4.3.4.3.1 Otto- und Dieselkraftstoffe

4.3.4.3.2 Alternative Kohlenwasserstoffe

4.3.4.3.3 Biogene Kraftstoffe

4.3.4.3.4 Wasserstoff als Kraftstoff für Verbrennungs-

motoren und Brennstoffzellen

4.3.4.3.5 Die Verkehrswirtschaftliche Energiestrategie

VES

4.3.4.3.6 Bewertung der alternativen Kraftstoffe

4.3.5 Nutzen und Kosten des Verkehrs

4.3.6 Zusammenfassung
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4.4 Bildung, Wissenschaft und Forschung – Das Fundament einer nachhaltigen

Entwicklung

4.5 Zusammenfassung und Ausblick

5 Szenariogestützte Analysen – ein Hilfsmittel zur Fundierung einer auf

Nachhaltigkeit ausgerichteten Energiepolitik

5.1 Was sollen und können Szenarien zur Energiepolitikgestaltung beitragen?

5.2 Die Szenarien der Enquete-Kommission

5.3 Ausgangssituation der Energieversorgung in Deutschland

5.4 Referenzentwicklung der Energieversorgung in Deutschland

5.4.1 Vorgaben und Rahmenannahmen

5.4.2 Entwicklungen im Referenzszenario

5.5 Szenarien alternativer Wege zur Reduktion von energiebedingten

Treibhausgasen

5.6 Robustheit der Szenarioergebnisse und Schlussfolgerungen

6 Instrumente und Strategien

6.1 Einordnung in den Gesamtkontext, Abgrenzungen und Definitionen

6.2 Ziel und Zielsystem einer Nachhaltigkeitskonzeption sowie Konsequenzen für

eine Nachhaltigkeitsstrategie im Energiebereich

6.3 Die Rolle des Staates im Rahmen einer Nachhaltigkeitsstrategie

6.4 Instrumente im Vergleich

6.4.1 Ordnungsrecht

6.4.2 Steuern

6.4.3 Sonderabgaben und Subventionen

6.4.4 Handelbare Zertifikate

6.4.5 Selbstverpflichtung

6.4.6 Einbeziehung sonstiger flexibler Instrumente

6.5 Beseitigung von Hemmnissen und Restriktionen

6.6 Fazit und Schlussfolgerungen

7 Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen

7.1 Große Herausforderungen
7.2 Internationaler Zusammenhang
7.3 Grundsätze einer nationalen Nachhaltigkeitsstrategie
7.4 Handlungsempfehlungen für eine am Leitbild Nachhaltigkeit orientierte

Energiepolitik
7.4.1 Internationale Maßnahmen
7.4.2 Nationale und supranationale Maßnahmen

7.5 Schlussbemerkungen
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